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BAYERISCHES STAATSMINISTERIUM Staatliche Realschule ___________________________  
FÜR UNTERRICHT UND KULTUS 
Ref. V.3 
 
80327 München 
 
__________________________________________                 __ __/__ __ __ __ __ __ / __                   
Name, Vorname, Amtsbezeichnung           PKZ (Personenkennziffer) 
 
____________________________________        ______________________________________ 

Straße       PLZ, Wohnort 
 

______________________ / __________________________ 

Telefon (dienstlich / privat) 
 
 
Fächerkombination:   ….…. / ….…. 
Prüfungsjahrgang: Frühjahr/Herbst   ……………..   (Zutreffenden Termin bitte unterstreichen) 
 
Gesamtprüfungsnote:   ……… 
 
Ggf. Erweiterungsfach/-fächer: ……… ……… 
 
Im staatlichen Realschuldienst seit: ………………….  
 

 
Antrag auf Wechsel von der Realschule an das Gymnasium 

 
 
Ortswünsche: Die Ortswünsche für den Einsatz sind auf der Rückseite angegeben.  
 
 
Angaben über meine persönlichen Verhältnisse: 

 Familienstand:  ________             Anzahl der Kinder unter 18 Jahren:  _____________ 
 schwerbehindert:  ja / nein (Zutreffendes unterstreichen);    Grad der Erwerbsminderung: _____ % 
 
  
Im Falle der Übernahme an das Gymnasium  möchte ich 

 

 

als vollbeschäftigte(r) Lehrer(in) tätig sein; 
 
eine Teilzeitbeschäftigung im Umfang von _________ bis _________ Wochenstunden ausüben. 

 
 
____________________  ____________________________________________________ 
(Ort, Datum)      (Unterschrift der Antragstellerin/des Antragstellers) 
 
 

 
…………………………………………   

  Unterschrift der Schulleitung    Schulstempel 
 



S
p

S
p

S
p

S
p

S
p

10 A K 6 10 A K 5 10 A K 4 10 A K 3 10 A K

11 11 11 11

15 15 15 15

20 20 20 20

25 25 25 25

29

30 30 30

30

Germering/UPfh.

35 34 35

35 35

35 37

38

40

40 40 40

Laufen
Markt Indersdorf

45 Markt Schwaben

45 45 45 Marquartstein
Miesbach
Moosburg
Mühldorf

50 München

50 50 50 Murnau
Neubiberg
Neuburg/Do.
Neufahrn

55 Olching
55 55 Ottobrunn

Penzberg
Pfaffenhofen
Planegg

60 Prien

60 Puchheim
Pullach
Raubling
Rosenheim

65 Schongau

65 Schrobenhausen
Starnberg
Tegernsee
Traunreut

70 Traunstein
Trostberg
Tutzing
Unterschleißheim
Unterhaching

75 Oberhaching
Vaterstetten
Waldkraiburg
Wasserburg
Weilheim

80 Wolnzach

M
ittelfranken

Freising

Garching

Geretsried

Kirchseeon
Landsberg

Haar
Icking
Ingolstadt
Kirchheim b. M.

Gilching
Gräfelfing
Grafing
Gröbenzell

Fürstenfeldbruck

Garm.-Partenk.
Gars
Gauting

Dießen
Dorfen
Eichstätt
Erding

Hohenschwangau
Immenstadt

Ebern
Elsenfeld
Erlenbach
Gemünden
Hammelburg
Haßfurt
Hösbach

Marktheidenfeld

Schülerheim
Bayernkolleg

Marktbreit

Münnerstadt

Aichach

N
icht gew

ünschte Einsatzschule
Erm

ittlung der Schulnum
m

ern z.B. über
w

w
w

.km
.bayern.de

(dort unter Schule > Schuldatenbank)

Mellrichstadt
Miltenberg

Lohr

Karlstadt

Weiden

O
berpfalz

Neutraubling
Nittenau
Oberviechtach

Kötzting
Nabburg
Neumarkt
Neustadt/waldn.

Amberg
Burglengenfeld
Cham
Eschenbach

Oberasbach
Regensburg
Schwandorf

Hilpoltstein
Höchstadt/Aisch
Langenzenn
Lauf/Pegnitz

Röthenbach
Roth
Rothenburg o.T.
Scheinfeld
Schwabach

Sulzb.-Rosenbg.
Tirschenreuth

Friedberg
Füssen
Gersthofen
Günzburg

ParsbergNeustadt/Aisch
Nürnberg

Fürth
Gunzenhausen
Hersbruck
Herzogenaurach

Eckental
Erlangen
Feuchtwangen

Reg.-Bezirk
Altötting
Bad Aibling
Bad Reichenhall
Bad Tölz

Berchtesgaden

Burghausen
Dachau

Beilngries

Reg.-Bezirk

Reg.-Bezirk
Bogen
Deggendorf
Dingolfing
Eggenfelden

Grafenau

Waldkirchen

Straubing

Zwiesel

Untergriesbach
Viechtach
Vilsbiburg
Vilshofen

Passau

Bad Windsheim
Dinkelsbühl

Selb
Wunsiedel

Reg.-Bezirk

Pfarrkirchen
Pocking
Simbach

Münchberg
Naila
Neustadt b. Coburg
Pegnitz

Bad Königshofen

Reg.-Bezirk
Bamberg
Bayreuth
Burgkunstadt

Alzenau
Amorbach

Coburg
Ebermannstadt

Aschaffenburg
Bad Brückenau
Bad Kissingen

Kitzingen
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Augsburg
Dillingen

Reg.-Bezirk

Schweinfurt
Veitshöchheim

27
31

S
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Schw
aben

U
nterfranken

Würzburg

Wertingen
Weißenhorn
Vöhringen
Türkheim
Sonthofen

Donauwörth

Bad Neustadt/S.
Hollfeld N

iederbayern

O
berfranken

Altdorf
Ansbach

Kelheim
Landau

Lichtenfels

Reg.-Bezirk

Freyung

Bruckmühl

Marktredwitz

Forchheim
Hof/Saale

Kronach
Kulmbach

Landshut
Mainburg
Mallersdorf

Weißenburg
Treuchtlingen
Stein

Windsbach

Lindenberg
Marktoberdorf

Kaufbeuren
Kempten
Königsbrunn
Krumbach

O
berbayern

Oberstdorf
Oettingen
Schwabmünchen

Memmingen
Neusäß
Neu-Ulm
Nördlingen

Lauingen
Lindau

Erläuterung:

N
ebenstehend sind säm

tliche O
rte Bayerns m

it staatlichen G
ym

nasien 
aufgeführt. N

ähere Angaben über die G
ym

nasien am
 O

rt 
(Ausbildungsrichtungen, Schulgröße usw

.) finden sich im
 Schulverzeichnis

oder unter 
w

w
w

.km
.bayern.de/km

/schule/schularten/allgem
ein/gym

nasium
/verzeichnisse/

D
ie O

rte sind nach R
egierungsbezirken geordnet.

Je nachdem
, w

ie erw
ünscht Ihnen der Einsatz an den einzelnen O

rten ist,
versehen Sie diese m

it den Ziffern 1 - 4 nach folgendem
 Schlüssel:

1 = bevorzugter Einsatzort (m
it roter Farbe)

2 = gew
ünschter Einsatzort, falls die m

it 1 bew
erteten O

rte
       für einen Einsatz nicht in Frage kom

m
en

3 = akzeptabler Einsatzort
4 = nicht gew

ünschter Einsatzort

D
ie W

ertung 1 darf nur bei m
axim

al fünf O
rten und nicht in der Spalte 

R
egierungsbezirk eingetragen w

erden. Andernfalls w
erden alle W

ertunge
1 durch 2 ersetzt.
D

ie W
ertung 4 sollten Sie im

 eigenen Interesse nicht häufig vergeben.
Bei der Zuw

eisung m
üssen Sie m

it um
 so größerer W

ahrscheinlichkeit m
it

dem
 Einsatz an einem

 Ihnen besonders unerw
ünschten O

rt rechnen, je 
häufiger Sie 4 vergeben, da zw

ischen diesen O
rten dann nicht m

ehr 
unterschieden w

erden kann.

D
am

it Sie nicht jeden O
rt m

it einer Ziffer für die W
ertung versehen 

m
üssen, w

erden zunächst die R
egierungsbezirke bew

ertet. D
iese W

ertun
gilt dann für jeden O

rt des R
egierungsbezirks, sow

eit er nicht durch eine 
andere Zahl gekennzeichnet w

ird. Fehlt in der Spalte "R
eg.-Bezirk" eine 

W
ertung, so w

ird diese als 3 angenom
m

en. D
iese 3 gilt dann auch für 

jeden nicht m
it einer W

ertungsziffer versehenen O
rt dieses 

R
egierungsbezirks. D

ie W
ertung des R

egierungsbezirks soll so erfolgen, 
dass dam

it die W
ertungen des größeren Teils der zugehörigen O

rte 
ausgedrückt w

erden. 

Einzelw
ertungen der O

rte sollen nur vorgenom
m

en w
erden, w

enn sie von
der W

ertung des R
egierungsbezirks abw

eichen.
An O

rten m
it m

ehreren G
ym

nasien können Sie - falls Sie dies unbedingt f
nötig halten - unten (KA 7) einzelne G

ym
nasien (Schulnum

m
ern) angebe n

die Sie als Einsatzschulen nicht w
ünschen. Ferner können Sie angeben, o

Sie an einem
 Schülerheim

 oder einem
 Bayernkolleg eingesetzt w

erden 
w

ollen.
D

ie Einsatzw
ünsche können auf einem

 eigenen Blatt begründet w
erden.

Es w
ird darauf hingew

iesen, dass die Zuw
eisung sich nicht nur nach 

den W
ünschen der einzelnen B

ew
erber richten kann, sondern prim

är 
den objektiven B

edarf der Schulen berücksichtigen m
uss.

S
chlüssel für prinzipielle B

ereitschaft zum
 E

insatz im
 

S
chülerheim

 oder an einem
 B

ayernkolleg:

1 = bevorzugt, 2 = gew
ünscht,

3 = noch akzeptabel, 4 = nicht gew
ünscht.

Fehlender E
intra g gilt als 3.


